
 
 

Insolvenzverfahren beim 
ArzneimiƩelhersteller 

R-Pharm Germany GmbH 
eröffnet 

 

 
- Rechtsanwalt Markus Fröhlich zum Insolvenzverwalter bestellt - 

- GeschäŌsbetrieb läuŌ stabil weiter - Investorenprozess schreitet zügig voran - 

- Erste Angebote von Interessenten bereits in Prüfung - 
 
 
Das Insolvenzverfahren des Pharmaunternehmens R-Pharm Germany mit Sitz in IllerƟssen ist 
am 1. Mai eröffnet worden. Das Amtsgericht Neu-Ulm hat Rechtsanwalt Markus Fröhlich zum 
Insolvenzverwalter bestellt. Zuvor haƩe Rechtsanwalt Fröhlich sein Gutachten bei Gericht 
eingereicht. Die R-Pharm Germany GmbH, die auf eine seit 1849 bestehende Firmen-
geschichte zurückblickt, entwickelt, produziert und versendet ArzneimiƩel für Kunden in 
rund 150 Ländern weltweit. 
 
 
Stabilisierung des GeschäŌsbetriebs 
Der GeschäŌsbetrieb des ArzneimiƩelherstellers wird uneingeschränkt fortgeführt. Im 
vorläufigen Verfahren war es Rechtsanwalt Fröhlich gelungen, das Pharmaunternehmen, 
welches rund 300 Mitarbeiter beschäŌigt, zu stabilisieren und fortzuführen. Die Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens ist für eine angestrebte Forƞührungslösung eine wichƟge Voraus-
setzung. 
 
Loyale Mitarbeiter und neue KundenauŌräge 
Ab dem 1. Mai 2026 erhalten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihre Löhne und Gehälter 
wieder von dem Unternehmen. Die Mitarbeiter, so Rechtsanwalt Markus Fröhlich, ziehen mit 
und blicken mit Zuversicht in die ZukunŌ. Nennenswerte FluktuaƟonen seien nicht zu ver-
zeichnen, so Insolvenzverwalter Fröhlich. „Wir sind weiter voll handlungsfähig, auch dank der 
BelegschaŌ, die loyal zu dem Unternehmen hält“, so der Insolvenzverwalter. Auch auf der 
AuŌragsseite gibt es posiƟve Signale, da das Pharmaunternehmen weitere AuŌräge von 
Kunden erhalten hat und somit für die nächsten Monate durchfinanziert ist. 



 
 
Gespräche mit Interessenten vor Ort 
Derzeit schreitet der Investorenprozess gut voran. Inzwischen haben zahlreiche Gespräche 
mit potenƟellen Erwerbern staƩgefunden, die ihr Interesse bekundet haben. Interessenten, 
die eine Vertraulichkeitserklärung abgegeben haben, führen bereits eine Due Dilligence 
durch. Die Due Dilligence ist eine sorgfälƟge Prüfung und Analyse über R-Pharm Germany. 
Hierbei untersuchen die Interessenten die Chancen und Risiken in finanzieller, rechtlicher, 
steuerlicher und operaƟver Hinsicht, um eine fundierte Basis für eine InvesƟƟons-
entscheidung treffen zu können. 
 
Entscheidende Phase des Investorenprozess 
Ziel ist es, so Insolvenzverwalter Fröhlich, den Investorenprozess zügig zu einem Abschluss zu 
führen und das Unternehmen an einen Investor zu verkaufen. Erfreulicherweise liegen 
bereits erste Angebote zum Erwerb des Unternehmens vor. Diese werden nun von dem 
Insolvenzverwalter und seinem Team geprüŌ. Damit triƩ die Investorensuche in die ent-
scheidende Phase ein. „Unser Ziel ist es, bei der Suche nach einem Investor eine nachhalƟge 
Forƞührungslösung für das TradiƟonsunternehmen zu finden“, sagt Fröhlich. Der Verkauf an 
einen Investor wird voraussichtlich im Zuge einer übertragenden Sanierung staƪinden. 
 
Hintergrund der wirtschaŌlichen SituaƟon 
Die Gründe für die wirtschaŌlichen Schwierigkeiten liegen vor allem im GesellschaŌerkreis 
des Unternehmens, der einem russischen KonsorƟum angehört. Infolge internaƟonaler 
Russland- SankƟonen kam es zunehmend zu Unsicherheiten bei Kunden und GeschäŌs-
partnern, was sich negaƟv auf die GeschäŌsentwicklung auswirkte. Bereits im Herbst 2024 
haƩe es Medienberichte über mögliche Veränderungen in der Eigentümerstruktur und einen 
Verkauf gegeben. Durch die Eröffnung des Insolvenzverfahrens könnte der angestrebte 
Verkauf des Unternehmens erleichtert werden. 
 
Über R-Pharm Germany GmbH 
Die R-Pharm Germany GmbH mit Sitz in IllerƟssen ist ein tradiƟonsreicher ArzneimiƩel-
hersteller mit Wurzeln bis ins Jahr 1849. Das Unternehmen entwickelt, produziert und 
verpackt pharmazeuƟsche Produkte für internaƟonale Märkte. Am Standort IllerƟssen 
arbeiten rund 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Entwicklung, ProdukƟon, Verpackung, 
Qualitätssicherung und Verwaltung. Von dort aus werden ArzneimiƩel für Kunden in rund 
150 Ländern weltweit vertrieben. Mit modernen ProdukƟonsanlagen, hohen Qualitäts-
standards und internaƟonaler Ausrichtung zählt das Unternehmen zu den etablierten 
Pharma-ProdukƟonsstandorten in Süddeutschland. 
 
 


